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W E I T E R B I L D U N G  

Die Zukunft der Fotovoltaik 
DORNBIRN - Die «Arbeitsgemeinschaft 
Erneuerbare Energie» veranstaltet am Don­
nerstag, den 17. Juni von 14 bis 17 U h r  im 
Feuerwehrhaus in Dornbirn gemeinsam mit 
der  Stadt Dornbirn ein Seminar zum Thema 
«Die Zukunft der  Fotovoltaik» - von der  Vi­
sion zur  Reali tät /Welche Zukunft hat die 
Technologie de r  Fotovoltaik, wenn es  keine 
oder  nur begrenzte Einspeistarife für Öko-
strom gibt? Wie leistungsfähig sind die neu­
esten Zelltypen? Wie umweltfreundlich ist 
deren Produktion? Wie lange funktionieren 
die Module und wann sind weitere Preisre­
duktionen zu erwarten? Wie sind die ersten 
Jahresergebnisse - und wie kann ein zusätz­
licher Ertrag erwirtschaftet werden? Fragen, 
die von den Referenten beantwortet werden 
sollen. Der Stromverbrauch steigt ständig. 
Daher müssen in Zukunft zahlreiche neue 
Kraftwerke gebaut werden. Die Energie­
quellen Atomkraft, Erdöl und Erdgas sind 
j edoch  endlich. Sie verursachen immer  
grössere Unnveltschäden und sind in Zu­
kunft nur mit steigenden Kosten technisch 
verfügbar. Die Sonnenenergie hingeben 
steht praktisch unbegrenzt zur Verfügung. 
Neben Wasser, E^iomasse und Wind stellen 
die Solaranlagen dabei die edelste Form der  
Energie-Ernte dar: Ohne Abgase, Lärm oder 
sonstige Belästigungen produzieren sie sau­
berste Ökoenergie. 

Anmeldung pe r  Fax oder E-Mail an:  
Arbeitsgemeinschaft Erneuerbare Energie 
Vorarlberg, Fax 0 0 4 3 /  55 22 / 3421 3419, 
E-Mail:  vorarlberg@erneucrbare-energie.  
com. (PD) 

Personalprofis 
bilden sich im bzb weiter 
B U C H S  - Personalfachleute in mittleren 
und grösseren Betrieben stammen von der  
Grundausbildung her aus verschiedensten 
Berufen. Zusatzausbildungen werden meist 
in kürzeren und längeren Kursen angebo­
ten. Mit der  Berufsprüfung für Personal­
fachleute wurde eine schweizerische Prü­
fung geschaffen, welche es  ermöglicht ,  
Vergleichsniöglichkeiten mit Personen an­
derer  Fachrichtungen aufzustellen. Perso­
nalfachleute sollten in de r  Lage sein, die 
Personalchefs zu entlasten/die Personalad­
ministration zu führen, Instrumente für die 
Personalarbeit in Absprache mit der  vorge­
setzten Stelle zu entwickeln, sowie für das  
Personal eine kompetente und vertrauens­
gewinnende Ansprechperson zu sein. Die 
Ausbildung de r  Fachrichtung Personalwe­
sen an der  bzb Weilerbildung in Buchs dau­
ert zwei Semester. Sie beginnt am 7. Sep­
tember  2004 und endet mit der  Berufsprü­
fung i m  September und Oktober 2005. Der 
Unterricht findet jeweils a m  Dienstagabend 
und a m  Samstagvormittag statt. Praktiker 
aus Betrieben der  engeren und weiteren 
Region unterrichten ihre ganz bestimmten 
Fachgebiete Die sehr guten Erfolge de r  
letzten Berufsprüfungen zeugen von einer 
qualitativ hochstehenden und intensiven 
Weiterbildung a m  bzb. 

Weitere Auskünfte erhallen Sie beim 
Sekretariat  bzb  Weiterbildung Telefon 
081/755 52 0 0  oder  E-Mail weiterbil-
dung@b/.buchs.ch. (bzb) 

Schlafstörungen im Alter 
ST. G A L L E N  - Mit zunehmendem Alter 
brauchen die Menschen weniger Schlaf.  
Trotzdem sind Klagen über  Schlafstörun­
gen  und Müdigkeit a m  Tag ein häufiger 
Grund,  den Arz t  aufzusuchen. Im öffent­
lichen Vortrag stellt Prof. Dr. Christoph 
Hürny,  Chefarz t  Bürgcrspital ,  a l tersbe-
dingte Veränderungen des  Schlafes vor  
u n d  erklär t  Krankhei tsbi lder ,  d i e  mit  
Schlaflosigkeit einhergehen und die a m  
Tag m ü d e  machen können. Dazu werden 
Möglichkei ten z u r  Behandlung und  im 
Umgang  mit de r  Schlaflosigkeit erklärt 
und  über  häutig verschriebene Schlafme-
d i k a m e n t e  u n d  deren Wirkungen  und  
Nebenwirkungen bei älteren Personen in­
formiert; am Dienstag, den 22. Juni  u m  
20.15 U h r  im Zentralen Hörsaal, Haus  21,  
des  Kantonsspitals St.Gallen. Der Eintritt 
ist frei. (p ° )  

Bergfrühling am Pizol 
Heute Samstag Saisoneröffnung bei der Pizolbahn 

PIZOL - Heute Samstag rollt die 
Pizolbahn wieder bergwärts  und 
bringt Natur- und Wanderfreun-
de  in die herrlich frische Berg­
welt auf Bad Ragaz Pardiel. 

Den Bergfrühling erleben, frische 
Luft einatmen, den Heidipfad be-

. wandern oder sich kulinarisch ver-
-wöhnen lassen. A m  Pizol gibt e s  in 
diesem Sommer attraktive Neuhei­
ten zu entdecken wie «Erlebnis Pi­
zol» für  Gruppen und Firmen, die 
sportliche Herausforderung «Swiss-
topwalk» und für stille Geniesser 
können Fischerpatente neu bei den 
Talstationen bezogen werden. Die 
Pizolbahnen begriissen Sie heute 
Samstag mit einer erfrischenden 
Überraschung bei der  Talstation in 
Bad Ragaz. 

Neue Wanderkarte Heidiland 
Neben dem Sommerprospekt der 

Ab heute Samstag lädt das Pizolgebiet wieder zum Genlessen ein. 

Pizolbahnen mit zahlreichen attrak- ausführliche Wanderkarte 1:50 0 0 0  
tiven Wanderungen gibt es neu eine der  ganzen Ferienregion Heidiland. 

Einzigartige Wanderungen, The­
menwege, Feuerstellen, gemütliche 
Hütten und vieles mehr  gibt es  dar­
in zu entdecken. Erhältlich ist die 
Karte zu Fr. 2 0 -  bei sämtlichen. 
Bergbahnen, Tourismusbüros, Ho­
tels usw. 

Sämtl iche Bahnanlagen  sowie  
Bergrestaurants in Wangs und Bad 
Ragaz sind a b  3. Juli wieder in Be­
trieb. Die einzigartige Königstour, 
die 5-Seen-Wanderung, wird wenn 
möglich, j e  nach Schneelage, eben­
falls a b  diesem Datum wieder be­
gangen werden können. Allerdings 
ist teilweise noch mit Schnee zu 
rechnen, sodass gute Ausrüstung 
empfohlen wird. Definitive Infos 
über  den Zustand der  5-Seen-Wan-
derung werden eine Woche vorher 
gegeben. Wetterinfos und Betriebs­
zeiten unter Tel. 081/720 4 8  25,  
www.pizol.com oder Teletext, SF1,  
Seite 543. 

Für Freunde der italienischen Lebensart 
Piemohtesischer Wein- und Gastronomiemarkt am 18. und 19. Juni 

BLUDENZ - Freunde d e r  italie­
nischen Lebensart kommen a m  
Freitag und Samstag,  den 18. 
und 19. Juni beim traditionel­
len p iemontes i schen  Wein-
und Gastronomiemarkt in Blu-
denz auf ihre Rechnung. Die 
südländisch a n m u t e n d e  Alt­
s t ad t  ha t  sich schon in den  
vergangenen Jahren a l s  idea­
ler Rahmen fü r  den  Markt  mit 
viel italienischem Flair erwie­
sen.  

Schon zum zehnten Mal laden die 
Wein- und Trüffelregion Langhe 
und Roero und Bludenz Tourismus 
zum tradit ionellen p iemontes i ­
schen Wein- und Gas t rönomie-

flm 18. und 19. Juni kommen 
Freunde der piemontesischen Köst­
lichkeiten in Bludenz voll auf ihre 
Kosten. 

markt in die Alpenstadt ein. Elf 
Produkteure haben sich heuer z u m  
kleinen und  fe inen Bludenzer  
Markt  mit den  berühmten piemon­
tesischen Weinen und gastronomi­
schen Spezialitäten aus der  ober­
italienischen Weinregion in d e r  Al­
penstadt angesagt. Zu verkosten 
gibt es  dabei  d ie  weichen und  
fruchtigen Weine des Piemont mit  
d e n  so kl ingenden N a m e n  w i e  
Dolcetto, Nebbiolo, Barbera, Bar-
baresco und dem weltberühmten 
Barolo. Dazu werden eine Reihe 
typ ischer  gas t ronomischer  P r o ­
dukte, Olivenöl, Salamis und E in ­
lage-Spezialitäten, präsentiert. 

Die Eröffnung des Marktes fin­
de t  a m  Freitag, den  18. Juni u m  

11 U h r  statt. D e r  Markt  ist a m  
Frei tag von 9 bis  23 U h r  und am 
Samstag von 9 bis  14 U h r  geöff­
net.  

Höhepunk t  des  Besuches  de r  
p iemontes ischen Weinbauern in 
Bludenz ist auch heuer wieder die 
beliebte «Serata piemontese», die 
a m  Freitag von 19.30 bis 23 Uhr  
bei geöffneten Marktständen in der  
Bludenzer Rathausgasse in Szene 
geht. Dabei werden frische pie-
montesische Tagliatelle, «Prosciut-
to arrosto», eine Spezialität aus 
Canale und die fruchtigen Weine 
des Piemont offeriert. Schwung­
voll musikalisch animiert wird der 
Abend live durch das Duo «POOH 
p e r c a s o » .  

Multikulturelle Küche 
Das Casino Bad Ragaz baut sein Angebot weiter aus 

BAD RAGAZ - Ein Asia-Buffet, ei­
ne  Life-Band, verschiedene spe-
zial Fussball-EM-Drinks und vie­
les mehr! Im Casino Bad Ragaz 
kann nicht nur gespielt werden. 

Knapp achtzehn Monate nach Er­
öffnung des Casino Bad Ragaz ge­
hört es  in das Freizeitangebot der 
Region wie der  Rhein zum Rhein­
tal. Dies beweisen zirka 4 0 0  Gäste, 
welche das wunderschöne Casino 
täglich zwischen 14 Uhr  und 3 Uhr 
resp. 4 Uhr besuchen. 

Wie  die Geschäftslei tung d e s  
Casinos mitteilt, wird jetzt das An­
gebot weiter ausgebaut. Neu soll 
nämlich im Casino regelmässig ein 
reichhaltiges Asia-Buffet angebo­
ten werden. Erstmals am Montag 
14. Juni ab 19 Uhr. Es werden fern­
öst l iche Köstl ichkeiten servier t .  
«Für jeden  Geschmack und Hun­
ger  das Richtige! Der Gast kann 
sich seine Lieblingsgerichte selbst 
zusammenstellen und die Grösse 
der  Portion bestimmen!» Gleich­
zeitig werden a n  de r  schön gestyl­

ten Golden Wave Bar auserlesene 
Weine, Drinks und vieles mehr ser­
viert. 

Casino Swing-Band 
A m  Dienstag 15. Juni, von 2 0  bis 

22 Uhr, spielt die Casino Swing-
Band au f  der  Bühne des Casino 
Bad Ragaz. Mit ihrem breiten Re­
pertoire fügen sich die Profimusi­
ker  perfekt in das Casino-Ambiete 
ein. Vom New Orleans Jazz, Swing 
über Evergreens bis hin zum M u ­
sette wird alles geboten. Auch süd­
amerikanisch Rhythmen sind zu 
hören. Genau die Musik, die heute 

oft fehlt. «Die Gäste sollen sich an 
unserer Bar wohl fühlen und ohne 
Eintrittskosten oder  Konsumations-
aufschlag der  perfekt gespielten 
Musik zuhören können. Alles mit 
de r  Kulisse eines attraktiven Casi­
nos!» Die Casino Swing-Band 
spielt dort übrigens jeden dritten 
Dienstag im Monat! 

. . .  und  dies alles ohne Eintritts­
geld oder  einen Konsumationsauf-
schlag z u  bezahlen! Casino Bad 
Ragaz' - ein Ausgeht ipp erster 
Klasse! «Das ganze Casino-Team 
freut sich au f  Ihren Besuch!» 

Casino Bad Ragaz AG 

anzizigi: 

Bis zu 400 ßästen besuchen täglich das wunderschöne Casino In Bad 
Ragaz. 

G o u r m e t Ä b e ^ ^ n i t . A s i a - B u f f e t  
- Montijjf 1 |$wün)|ijjb 19 Uhr 

Casino S v v i i ^ B ^  sjitelt live 
- Dienstag 15; Juni a b  2 0  Uhr 

'' 

Eintritt frei. Kein Konsumat ions -
a u f s c h l a g .  
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